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Eine neue Alters Verſichernng
Halle 11 Juli

Wie in dieſen Tagen mitgetheilt worden iſt wird im Reichsamt des
Innern eine neue Geſetzesvorlage betreffend die Alters und Hinterbliebenen

Verſicherung von ſelbſtändigen Handwerkern vorbereitet Mit einer
richtig und ausreichend geſtalteten Alters Verſorgung für ſelbſtändige

Handwerker würde in der That eine beträchtliche Lücke in unſerer Geſetz
gebung geſchloſſen nicht nur daß betagte Handwerker gegen den harten

Kampf des Lebens ſichergeſteklt würden es würde auch die Luſt dem
ſelbſtändigen Haudwerkerthum zuzuſtreben bei den Gehilfen wieder be

Vorſichtige junge Leute ſind in Folge der
mancherlei Laſten welche die Geſetzgebung dem Mittelſtand auferlegt
recht kopfſcheu geworden wenn es ſich darum handelte einen eigenen

Heerd zu gründen waghalfige Elemente haben geringere Bedenklichkeiten

gezeigt aber man kann nicht immer ſagen daß ſie ihrem Stande zur be
ſonderen Zier gereicht hätten

Bei einem ſolchen Geſetz muß vor allem der Gedanke in den Vorder
grund gerückt werden daß es ſich hier keinesfalls um eine Art von Wohl
tthätigkeitsakt handeln darf Das würde die ganze Sache total verpfuſchen
dann blieben die heutigen Verhältniſſe lieber beſtehen die doch auch ſchon
mancherlei Möglichkeiten zu freiwilligen Verſicherungen bilden Eine ſolche

wppeziell für ſelbſtändige Handwerker beſtimmte Alters und Hinterbliebenen

Verſicherung an welcher ſich der geſammte Meiſterſtand zu betheiligen
hätte muß die Standeswürde wahren das iſt unumgänglich erforderlich
Wir denken heute nicht mehr ſo ſtreng über ſoziale Unterſchiede aber in

der Sozial Geſetzgebung muß auch der erreichten Selbſtändigkeit die
Mühe und Arbeit gekoſtet Rechnung getragen werden Vor allen Dingen
daher keine bureaukratiſche Bevormundung Selbſtändige Handwerker

müſſen eine ſie belaſtende Verſicherung unbedingt ſelbſt leiten ſonſt wird
die Werthſchätzung ausbleiben

Handwerk hat einen goldenen Boden ſo hieß es früher Auch heute
iſt noch nicht die Berechtigung dieſes Wortes geſchwunden in manchen
Berufen zeigt es ſich ſogar in neuſtrahlendem Glanz Aber wir haben

I auch in dem modernen Geſchäftsleben Vorkommniſſe zu verzeichnen welche
zu entgegengeſetzten Aeußerungen führen Jn der Zeit der immer mehr
anſchwellenden Groß Unternehmungen iſt ſchon mancher gutſituierte Hand

werker nach längerem Verzweiflungskampfe zum Waffenſtrecken von dem
übermächtigen Konkurrenten gezwungen der ſich hart neben ſeine Schwelle

geſetzt Jn Mittel und Kleinſtädten iſt das noch nicht ſo hervorgetreten
in großen Städten ſagt ein Blick auf die modernen Läden und Geſchäfts
einrichtungen mehr wie genug

Jn ganz gleichem Maße ſei es nun Großſtadt Mittel oder Klein
ſtadt hat der Handwerker und Klein Gewerbetreibende den ſchwerſten Nach

theil von den mancherlei ſozialpolitiſchen Maßnahmen gehabt So gut
dieſe Vorſchriften ſämmtlich gemeint waren die Uebertragung auf Groß
und Kleingeſchäfte in gleichem Maßſtabe mußte den Letzteren mehr von
ihrem Abſatz nehmen wie den erſteren Gewollt hat das natürlich
Niemand eingetreten iſt es Weiterhin wird von Niemandem häufiger
ein Kredit beanſprucht und ſogar über die Gebühr in unliebſamer Weiſe
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betriebe ſperrten den Kredit hier ward er ein Ueberbleibſel aus älteren
inzwiſchen längſt veränderten Zeiten als natürlich beibehalten

Die Fabrikation der billigen Maſſenwaagre iſt fernerhin für den Hand

werker ein harter Schlag geweſen Er hätte auch ſo arbeiten können in
manchen Artikeln wenigſtens aber das hat doch die alte deutſche Hand
werkerehre nicht gelitten in ſolcher Arbeit die Lehrlinge auszubilden hätte
allen deutſchen Handwerkern vom alten Schlage das Herz abgeſtoßen
Darum auch das Beſtreben die kritikloſen Pfuſcher als das zu kenn
zeichnen was ſie ſind Jſt es bei allen dieſen Verhältniſſen von der be
trächtlichen Vertheuerung der Unkoſten von den viel ſchwieriger gewordenen
Lohn und Arbeits Zuſtänden ſoll gar nicht weiter geſprochen werden ein
Wunder wenn ein Handwerker trotz jahrzehntelanger Arbeit nicht eben
leicht dazu kommt für ſeine alten Tage ein genügendes Kapital zu ſparen
das ihn aller Sorgen enthebt Ganz gewiß nicht

Eine Altersverſorgung für ſelbſtändige Handwerker braucht nicht über

reichlich dotiert zu werden aber ſie muß genügend ſein Ueber dieſen
Punkt wird man ſchon einig werden wenn man die rechte Organiſation
und Leitung gefunden haben wird Ob man an einen Reichszuſchuß zu
denken hat Manchem wird ein ſolcher annehmbar erſcheinen wir meinen
aber die Mehrheit wird ſagen Wir können die erforderlichen Gelder ſelbſt

aufbringen wenn wir wirklich das wünſchenswerthe Handwerkerrecht er
langen So ſchwierig alle dieſe Einzelpunkte ſein mögen bedeutſamer iſt
und bleibt wie oben ſchon hervorgehoben daß dem entſprochen wird in
der ganzen Einrichtung was ſelbſtändige Reichsbürger und Gewerbe
treibende wohl verlangen können

Von ſozialiſtiſcher Seite iſt wiederholt ausgeſprochen Handwerker und
Bauernſtand würden ja doch verſchwinden für ſie etwas zu thun lohne
nicht Jn Wahrheit muß es aber zum Gegentheil kommen denn aus
dieſen Ständen quillt der ſtarke Strom der echten Volkskraft ſie bieten
ein feſtes Ziel für den der ſich aus den wogenden Maſſen die allerlei
weitentlegenen Phantaſien nachjagen herausheben will Was ſoll denn
anders angefangen werden und weil dem ſo iſt darum wünſchen wir
es möchte hier ein Werk geſchaffen werden welches dem Handwerkerſtande
kräftigen Rückhalt zu bieten geeignet iſt nicht viele Paragraphen aber
praktiſche und gute Paragraphen

Politiſche Aeberſtcht
Deutſches Reich

Berlin 10 Juli Hofſnachrichten Die Hohenzollern mit
dem Kaiſer an Bord iſt geſtern Abend 11 Uhr nach herrlicher Fahrt
bei ſchönſtem Wetter in Odde eingetroffen Das Schiff verbleibt bis
Sonnabend vor Odde an Bord iſt alles wohl Die Kaiſerin und
die kaiſerlichen Prinzen haben geſtern auf der Dampfyacht Schnee
wittchen nach Stubbenkammer Binz und Dwaſieden Ausflüge unter
nommen Heute Vormittag iſt die Jduna mit der Kaiſerin und den
kaiſerlichen Prinzen nach Warnemünde in See gegangen

Die Leiche des Fürſten Hohenlohe iſt Mittwoch früh un
10 Uhr in Schillingsfürſt eingetroffen Der katholiſche Ortspfarrer
nahm die Ausſegnung der Leiche vor Hierauf erfolgte in langem Zuge
die Ueberführung der Leiche nach der Schloßkapelle wo die Aufbahrung
erfolgte und in Gegenwart der Kinder des Verblichenen der Verwandten c
eine Meſſe celebriert wurde Jm Auftrage der Kaiſerin wird der Ober
hofmeiſter Freiherr von Mirbach den Beiſetzungsfeierlichkeiten beiwohnen
Der Oberhofmeiſter befindet ſich bereits unterwegs nach Schillingsfürſt

Die Berl Polit Nachr ſchreiben zu der Nichtbeſtätigung
der Wahl des Stadtraths Kauffmann zum zweiten Bürger
meiſter von Berlin Folgendes Wenn auch naturgemäß im erſten
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Augenblicke die Nachricht von der Nichtbeſtätigung in den betheiligten
Kreiſen unliebſam gewirkt hat ſo dürfte doch ſehr bald eine ruhigere Auf
faſſung über den Fall platzgreifen Das Beſtätigungsrecht bedingt die
pflichtmäßige Prüfung der Wahl in allen Beziehungen und man wird
ſich auch in den Kreiſen der Anhänger der Wahl des Stadtraths Kauff
mann ſagen müſſen daß wenn dieſe pflichtmäßige Prüfung ein negatives
Ergebniß gehabt hat darin an ſich etwas Verletzendes für das Wahl
kollegium nicht gefunden werden kann weil bei dieſer Prüfung auch
Momente ins Gewicht fallen können welche bei der Wahl unbeachtet ge
blieben ſind Sodann wird die Thatſache daß mit der Nichtbeſtätigung
die Frage des Einrückens des Stadtraths Kauffmann in die Stelle des
zweiten Bürgermeiſters endgiltig in negativem Sinne entſchieden iſt zu
der Ueberzeugung führen daß die in einigen Organen der Preſſe em
pfohlene Wiederwahl desſelben den Charakter einer reinen Demonſiration
haben würde deren praktiſcher Erfolg allein der ſein könnte daß das für
die Stadt Berlin ſo werthvolle gedeihliche Zuſammenwirken der Staats
und Kommunalbehörden ernſtlich erſchwert würde

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat zur Ver
meidung einer unerwünſchten Ueberfüllung in den höheren Stellen des
Staatsdienſtes im Eiſenbahn und Maſchinenbaufach für den Bereich der
preußiſchen Staatsbahnen bis auf weiteres eine Einſchränkung in der
Annahme von Regierungsbauführern beider Fachrichtungen eintreten laſſen
Jhre Einſtellung ſoll bis auf weiteres nur nach Einholung der Genehmigung
des Miniſters erfolgen

Eine Organiſation der Geſellen Ausſchüſſe ſämmtlicher
Handwerkskammern Deutſchlands iſt im Entſtehen begriffen Sie wird
ſich an die örtlichen Gewerkſchaftskartelle welche auch die entſtehenden
Koſten aufbringen ſollen anlehnen Ein elf Paragraphen umfaſſendes
Organiſationsſtatut liegt bereits vor Nach demſelben iſt darauf zu achten
daß zukünftig ſowohl von den Zwangs als auch Freien Jnnungen nur
ſolche Delegierte in die Geſellenausſchüſſe gewählt werden welche eine
Garantie bieten daß ſie die Intereſſen der Arbeitnehmer vor den Hand
werkskammern und Jnnungsausſchüſſen wahrnehmen können

Der Wirkungskreis weiblicher Perſonen bei der Staats
eiſenbahn Verwaltung hat nach der Voſſ Ztg nach befriedigend

indem die Königlichen Eiſenbahndirektionen ermächtigt worden ſind in
den größeren Güterabfertigungsſtellen weibliche Perſonen bei der An
fertigung von Fracht Roll und Schalterkarten Aviſen bei der Führung
von Nachnahmebüchern Anfertigung von Monatsrechnungen und Ein
beſſerung von Tarifen zu verwenden Ferner ſollen zur Bedienung von
Schreibmaſchinen für die Kanzleiarbeiten bei den Eiſenbahndirektionen an
Stelle anderer Kanzleikräfte ebenfalls weibliche Perſonen angenommen
werden Abgeſehen von Schrankenwärterinnen kommen jetzt bei der Staats
eiſenbahn Verwaltung für die Beſchäftigung weiblicher Perſonen vier
Dienſtzweige in Betracht 1 Fahrkartenausgabe 2 Telegraphen und
Fernſprechdienſt 3 Güterabfertigungsdienſt und Kanzleidienſt bei den
Eiſenbahndirektionen Zum Nachtdienſt dürfen weibliche Perſonen nicht
herangezogen werden Nach ſechsmonatlichem Probedienſt erfolgt entweder
die Entlaſſung oder die diätariſche Beſchäftigung und Vereidigung im
außeretatsmäßigen Beamtenverhältniß mit monatlich im Voraus zahlbarem
Gehalt von 720 Mk im erſten 780 Mk im zweiten und 900 Mk im
dritten Jahre Während der Beſchäftigung im Probedienſt wird eine
Tagesvergütung bis zu 2 Mk gewährt

Das Reichsgericht hat feſtgeſtellt daß bei einer nach den
Landesgeſetzen rite veranſtalteten oder konzeſſionierten Lotterie der
Lotterievertrag für den ganzen Umfang des Deutſchen Reiches für beide
Theile verbindliche Kraft beſitzt Danach werden die entgegenſtehenden
landesgeſetzlichen Vorſchriften als aufgehoben anzuſehen ſein Dagegen
ſind diejenigen landesgeſetzlichen Beſtimmungen nach wie vor in Gelkung
durch welche entweder das Spielen in auswärtigen Lotterten oder
doch der Vertrieb von deren Looſen mit Strafe bedroht wird Hier
durch iſt nun freilich ein ganz widerſpruchsvoller Rechtszuſtand geſchaffen
Daher ſcheint man jetzt auch in Regierungskreiſen nach einer offiziöſen
Andeutung zu ſchließen dem Gedanken näher zu treten die Angelegenheit
durch einen Akt der Reichsgeſetzgebung zu ordnen Es handelt ſich darum
nicht nur die landesgeſetzlichen Strafvorſchriften durch Reichsgeſetz auf

ausgedehnt wie vom Handwerker und Kleingewerbtreibenden Die Groß

Die lichtſcheue Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn der Geſchäftswelt iſt die glückliche Verſchmelzung dieſer

Gegenſätze auch wohl bekannt und nie verläßt ein Kunde der
bei Baradier abgewieſen wurde das Haus ohne noch bei Graff
vorzuſprechen ſeine Vermittelung nachzuſuchen und das tröſt
liche Wort Laſſen Sie mich nur machen ich werde ſchon
dafür ſorgen als Balſam auf die Wunde gelegt zu bekommen
worauf dann in der Regel ein für beide Theile befriedigendes
Abkommen entſteht Lange Erfahrung hat nämlich die beiden
Geſchäftsfreunde gelehrt die Verſchiedenheit ihrer Veranlagung
ſelbſt auszunützen und Baradier giebt ſich das Anſehen alles
entzwei zu ſchlagen in der Gewißheit daß Graff ein Ver
gnügen daran finden wird den Schaden zu kitten

Baradier iſt Familienvater er hat einen Sohn von ſechs
undzwanzig eine Tochter von achtzehn Jahren beide Kinder
von der Mutter trefflich erzogen der gefühtlvolle ſchwermüthige
Graff iſt Junggefelle geblieben und ſchickt ſich an der prächtigſte
Erbonkel in ganz Frankreich zu werden wie ſein Neffe Marcel
oft im Uebermuth ſagt Er liebt die Kinder ſeiner Schweſter
als ob ſie ſein eigenes Fleiſch und Blut wären und ſo oft
Marcel einen dummen Streich macht ſucht er beim Onkel Hilfe

weil der Vater ſo ſchwer weichgiebt Vater und Sohn ſind
leider nicht immer von einander erbaut der im Reichthum auf
gewachſene Sproß der früh erfahren hat welcher Handelswerth
ſeinem Namen innewohnt führt ſich nicht immer zur Zufriedenheit
der Seinigen auf

Nichts Ernſtliches ſagt indes der Onkel Graff Es
handelt ſich ja nur um Geld

So behandelt der ſchweigſame bedürfnißloſe Mann der
außer für ſeinen Haushalt nur für wohlthätige Zwecke Geld
braucht die Schulden die ſich der junge Marcel von Zeit zu
Zeit durch ihn bezahlen läßt So oft er ihn des Abends

nach dem Eſſen aufſucht weiß Onkel Graff was die Uhr ge
ſchlagen hat Er macht dann ein noch ſchwermüthigeres Geſicht
als gewöhnlich vergräbt ſich ganz in ſeinen Lehnſtuhl und
fragt mit hohler Stimme Und was noch

Während dann der junge Mann ſein Mißgeſchick ſchildert
Verluſte auf dem Rennplatz oder am Spieltiſch Ausgaben für
irgend eine entzückende kleine Sängerin die ihm ein ſteinreicher
Ausländer ſtreitig macht betrachtet ſich der Onkel den Neffen
ohne im geringſten ſeinen Bekenntniſſen zu folgen

Ein reizender Burſche denkt er bei ſich Wie ſollte
ein Menſch der ſo ausſieht keine Dummheiten machen Natürlich
reißt man ſich um ihn weshalb ſollte er ſich ein Vergnügen
verſagen Wozu würden denn Baradier Graff den lieben
langen Tag rechnen wozu die Börſen von London Peters
burg und Berlin überwachen von der Pariſer gar nicht zu
reden wenn dieſer bildhübſche elegante geiſtvolle vornehme
junge Menſch ſich nicht amüſieren könnte indes ſie arbeiten
Genieße Du nur was Dein Onkel nie genoſſen hat und nicht
zu genießen verſtünde ſei Du der Prinz und laß ihn das Geld
ſchaffen Laß Dich küſſen von den hübſchen Mädchen von denen
er geträumt hat um in ihrer Gegenwart linkiſch und verlegen
zu verſtummen Zeige Dich auf dem Rennplatz und wetteifere
in Pferden und Wagen mit den Söhnen der erſten Häuſer
Deine Mittel die Mittel des Hauſes Baradier Graff er
lauben Dir das Nur übertreibe nichts um Deiner Geſundheit
willen und mache Deinem alten Onkel immer die Freude daß
er es ſei der Dir Dienſte leiſtet

Derlei Gedanken ließ der Onkel Graff aber beileibe nicht
laut werden er ſagte vielmehr in dem lothringiſchen Tonfall
den er nie losgeworden war Mein kleiner Marcel Du biſt
ein Schaf Läßt Dir von geriebenen Gaunern und Dirnen
das Fell über die Ohren ziehen So führt man ſich nicht auf
wenn man der Sohn von Baradier Graff iſt Wenn Dein
Vater ſolche Geſchichten erſühre da bekämſt Du nette Dinge
zu hören Und was ſoll ich ihm ſagen wenn er mir den
Vorwurf macht Deinen Leichtſinn zu unterſtützen Er hat

vollkommen recht und ich begehe ein Unrecht wenn ich Dir
Geld gebe das Du ſo thöricht verbrauchſt Jſt Dir vielleicht
erinnerlich was Du ſeit Neujahr von mir erhalten haſt

Damit machte er Miene in ſeinen Büchern nachzuſchlagen
und dann rief Marcel erſchrocken und abbittend Onkel Graff
Es iſt ganz gewiß zum letztenmal daß ich

Wenn s nur nicht immer das letzte Mal wäre Aber was
ſoll man machen Jſt ſie denn gar ſo hübſch hm mein
Kleiner

Dann ſtimmte Marcel einen verliebten Lobgeſang auf
die jeweilige Dame ſeines Herzens an der Onkel wurde ge
rührt und gab ihm was er haben wollte

Wenn aber Marcel Baradier auch dumme Streiche machte
ſo verſäumte er deshalb doch die Arbeit nicht und darin lag
die Entſchuldigung für Onkel Graffs Schwäche

Ungewöhnlich begabt hatte es der junge Menſch ohne An
ſtrengung ſehr weit gebracht im Studium Er war einer jener
widerſtandsfähigen und ausdauernden Blonden der Oſtmark die
Frankreich von jeher ſeine beſten Soldaten geliefert hat Jhu
hatte die Laufbahn des Offiziers nicht gelockt obwohl ihn der
General v Trémont gern als Artilleriſten geſehen hätte
Trémonts Laboratorium zog ihn mehr an als deſſen Uniform
und unter Leitung des väterlichen Freundes hatte er intereſſante
Verſuche mit mineraliſchen Farben angeſtellt die den Vater in
die angenehme Lage verſetzten mit Stolz ſagen zu können Jn
unſerer Fabrik werden Färbverfahren angewendet die mein
Sohn erfunden hat und die unſeraus ſchließliches Eigenthum ſind

Das war denn auch die Waffe die der Onkel tapfer ſchwang
ſo oft es galt Marcel zu vertheidigen

Du weißt ja ſelbſt ſagte er dann zu ſeinem Schwager
daß Dein Sohn ein höchſt begabter Menſch iſt und daß ihm

die Fabrik viel verdankt
Wenn er nur dabei

polterte dann Baradier
auch vernünftig werden wollte
An der Begabung fehlt s freilich

nicht aber am Willer ſie richtig anzuwenden Der Schlingel

ausgefallenen Verſuchen auf Neue eine weſentliche Erweiterung erfahren,
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Seite 2 Freitag
zuheben ſondern auch damit zugleich Beſtimmungen zu verbinden durch
welche die Berechtigung der einzelnen Staaten auf ein nach ihrer Be
völkerung bemeſſenes Höchſtmaß zu beſchränken und die Veranſtaltung von
Lotterien unter Reichskontrolle zu ſtellen wäre Es ſoll alſo womöglich
eine einheitliche Ordnung des Lotterieweſens erreicht werden

Vor dem Ober Kriegsgericht des erſten Armeecorps wird in
der Strafſache gegen den Sergeanten Hickel und den früheren Unteroffizier
Marten vom Dragonerregiment Nr 11 in Gumbinnen wegen Ermordung
ihres Escadronchefs des Rittmeiſters von Kroſigk die von dem Kriegs
herrn der zweiten Diviſion Generalleutnant von Alten gegen das frei
ſprechende Urtheil der erſten Jnſtanz eingelegte Berufung nunmehr am
18 Juli d Js zur Verhandlung gelangen Die Verhandlungen werden
wie in der erſten Jnſtanz vorausſichtlich wiederum in Gumbinnen auf
dem Kaſernengrundſtück geführt werden und mehrere Tage in Anſprüch
nehmen Zum Verhandlungsführer iſt Oberkriegsrath Meyer Königs
berg i Pr ernannt worden Auch die beiden Vertheidiger der erſten
Jnſtanz die Rechtsanwälte Horn und Burchard aus Jnſterburg ſind wie
ſchon gemeldet für die zweite Jnſtanz wieder zu Vertheidigern der An
geklagten ernannt worden

Aus Kamerun berichtet ein der Weſtf Volksztg zur Ver
fügung geſtellter Privatbrief aus Buea vom 2 Juni von einem gegen
den Bezirkshauptmann Meyer gerichteten Ueberfall Es heißt da Die
ſchwarzen Schurken haben im vorigen Monat in meiner Nähe wieder ein
verruchtes Werk fertig gebracht
haben ſie im Urwald trotz 15 Soldaten Bedeckung überfallen Meyer
erhielt einen Streifſchuß an der Stirn einen Schuß in die Ober
lippe und einen in den Rücken Die letzte Ladung beſtand aus Fiſen
ſtücken u ſ und es haben zwei Stücke gut durchgeſchlagen bis zur
vorderen Bauchwand Sie ſitzen noch in der Bauchhöhle Meyer muß
mit dem nächſten Dampfer nach Deutſchland um dort operiert zu werden
Zwei Soldaten wurden auf der Stelle todtgeſchoſſen ein dritter
ſtarb bald nach einer ſchweren Verwundung Autlich iſt über dieſen
Vorgang bisher nichts bekannt geworden

Frankreich
Drohender Ausſtand Auch ein Sieg

Paris 10 Juli Das Komité des Bundes der franzöſiſchen Berg
arbeiter das augenblicklich in Paris verſammelt iſt hatte heute Vor
mittag die Vertreter der verſchiedenen Gewerkvereine eingeladen um mit
ihnen die Frage eines eventuellen allgemeinen Ausſtandes der
franzöſiſchen Bergwerksarbeiter zu beſprechen Vertreter mehrerer
Gewerkvereine nahmen an der Verſammlung Theil die eine Reſolution
annahm in der die völlige Uebereinſtimmung aller Arbeiter hinſichtlich
der Nützlichkeit eines allgemeinen Ausſtandes der Bergwerksarbeiter feſt
eſtellt wirds Ein BVerlinfahrer antwortet im Sportfachblatt Autovélo auf die

Angriffe der Nationaliſten die den Theilnehmern an der Schnellfahrt
Mangel an Vaterlandsliebe vorgeworfen Es iſt wahr wir haben
die fünf Milliarden nicht zurückgeholt aber Jhr habt das auch nicht ge
than dagegen haben wir uns einige Millionen Beſtellungen in
Deutſchland geholt und das iſt auch ein Sieg für unſer Selbſtfahrer
Gewerbe ein unblutiger Sieg auf dem Schlachtfeld der Arbeit wo derzeit
die großen Völkerkriege ausgefochten werden

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 Juli England weiß nicht mehr aus noch
ein Wie Weekly Dispatch erfährt iſt ein engliſcher Miniſterrath
anberaumt um Maßregeln für die ſchleunige Beendigung des
Krieges zu erörtern Die Regierung habe die Meldung empfangen
daß die Burenführer entſchloſſen ſeien den Kampf energiſch fortzuſetzen
Nöthigenfalls ſolle Roberts wieder den Oberbefehl über
nehmen um den Feldzug raſch zu beendigen Der glorreiche
Feld marſchall wird wenig Neigung haben die recht unbequeme Bekannt
ſchaft mit den Buren zu erneuern außerdem wird er die Aufgabe die er
vor anderthalb Jahren nicht löſen konnte auch heute nicht bewältigen
Daß aber ſolche Gedanken überhaupt auftauchen können iſt ein Zeichen
dafür in welcher Verlegenheit ſich das großmächtige England gegenüber
der Handvoll Buren beſindet

Eine Kapſtadter Depeſche aus Cradock meldet daß daſelbſt im Laufe
dieſer Woche die erſte Hinrichtung durch den Strang wegen Verrathes
und verſuchten Mordes ſtattfinden werde Ein anderer Aufſtändiſcher
ſollte geſtern in Middelburg durch den Strang hingerichtet werden
Es verlautet Scheepers habe mit einer kleinen Abtheilung Murrays
burg einge nommen und große Verwüſtungen angerichtet
Während zwei bis drei Tagen ſei er daſelbſt verblieben habe Privathänſer
und öffentliche Gebäude niedergebrannt und eine Proklamation
erlaſſen in welcher er den Platz für Gebiet des Oranjfjefreiſtaats erklärte
und verſprach die Einwohner gegen die Engländer zu ſchützen

Der Kriegskorreſpondent des Daily Telegraph bei General Blood
drahtet Oſttrans vaal fei derartig von allem entblößt aus
geplündert Red daß die Buren entweder kapitulieren oder ſich
anderswo hinwenden müßten Das beſte Zeichen ſei daß die Frauen
des Krieges müde ſeien Eitle Hoffnung Red Sie ſeien froh in
das britiſche Lager zu gelangen und drücken die Hoffnung aus daß ihre
Männer ſich ergeben werden Das Neue Wiener Tagebl erhält einen
Drahtbericht aus Brüſſel des Jnhalts daß eine neue Proklamation
Schalk Burgers und Steijns erſchienen ſei welche die unentwegte
Fortſetzung des Kampfes anordnet und jeden Vergleich mit England

abweiſt Aſi en
Die Wirren in China

Die chineſiſchen Staatsmänner verkennen durchaus nicht daß die

Den guten Bezirkshauptmann Meyer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
unrettbar verfallen iſt Nach Meldungen aus Peking ſchlug Li Hung
Tſchang vor alle chineſiſchen Truppen aus der Mandſchurei zurück
zuziehen um Streitigkeiten mit den Ruſſen zu vermeiden Ruſſiſche
Truppen müßten dann permanent dort bleiben um die Ordnung zu
erhalten Der Eiſenbahnbau wird von ruſſiſcher Seite gefördert
50000 Mann Soldaten ſind zur Vertheidigung der Strecke verſammelt

Die Rückkehr des chineſiſchen Hofes ſcheint abermals verſchoben
zu ſein Aus Singanfu iſt in Peking eine geheime Depeſche eingetroffen
in welcher die chineſiſchen Beamten der Provinz Kiangſu davon in
Kenntniß geſetzt werden daß der kaiſerliche Hof zu Kaifengfu bis zum
Ende des Jahres bleiben wird Der Vicekönig Liukunyi telegraphierte
an Li Hung Tſchang daß das Gefolge welches den Prinzen Tſchun
nach Oeutſchland begleitet zu gemiſcht ſei und nicht zum Range des
Bruders des Kaiſers paſſe der dabei ſei eine Aufgabe auszuführen welche
die Aufmerkſamkeit der Welt auf ſich lenken werde Drei Mitglieder des
Gefolges haben Europa ſchon früher beſucht und kennen die geſellſchaft
lichen und diplomatiſchen Gebräuche

Dem Bureau Laffan wird ans Peking gemeldet Wiederholt liefen
Meldungen ein wonach die Geſellſchaft der Vereinigten Dörfer in Wirk
lichkeit eine Vereinigung von Boxern kaiſerliche Truppen ſüd
lich von Paotingfu beſiegt hat Beſonders wird gemeldet daß dieſelbe
in einem Diſtrikte die Gefangenen befreite Entſchädigung für fie ein
ſammelte und den Beamten nebſt ſeinem Perſonal in das Gefängniß
ſetzte Die chineſiſche Negierung kam dem Verlangen der Geſandten der
Mächte dieſe Unruhen innerhalb einer beſtimmten Friſt zu unterdrücken
nicht nach und Li Hung Tſchang wird vielfach hierfür verantwortlich ge
macht Die Franzoſen welche nach dem Abzuge der Deutſchen die
Controle über den Diſtrikt Paotingfu übernommen haben müſſen nun
allein mit den Chineſen dort fertig werden 2000 Mann Franzoſen ſind
noch dort die Mehrzahl derſelben ſoll aber im Auguſt abziehen

Jahresbericht der Handelskammer
Die Handelsvertragspolitik wie ſie von der Regierung des Deutſchen

Reiches ſeit Anfang der 1890er Jahre eingeleitet worden iſt hat außer
ordentliche Erfolge aufzuweiſen gehabt welche Thatſache allgemein anerkannt
werden muß und auch vom Auslande beſtätigt wird weshalb es nicht
angängig ſein kann dieſen Weg zu verlaſſen und eine Politik in Bezug
auf unſern auswärtigen Verkehr zur Durchführung zu bringen welche das
Deutſche Reich mehr und mehr auf ſeinen inneren Markt anweiſen die
Abſatzmöglichkeit nach dem Auslande verringern und zahlreiche Zollkriege
mit den hauptſächlichſten Abſatzgebieten und Bezugsquellen zur Folge
haben würde

Eine derartige Politik würde in ihrer Kurzſichtigkeit dahin führen die
Zukunft des Deutſchen Reiches in wirthſchaftlicher Hinſicht zu untergraben
denn auch in allen für Deutſchland in Frage kommenden Staaten wird
um einen gebührenden Platz auf dem Weltmarkte gerungen und eine
vermehrte Wettbewerbsfähigkeit angeſtrebt Die Geſtaltung des deutſchen
Zolltarifes und namentlich die Vertragstarife hat daher in einer ſo be
dächtigen Weiſe ſtattzufinden daß von Neuem Handelsverträge abgeſchloſſen
werden können die einen intenſiven Waarenverkehr mit dem Auslande
ermöglichen Wir erwarten beſtimmt daß dieſe Geſichtspunkte bei der
Neugeſtaltung unſerer Handelsvertragspolitik im Jahre 1903 nicht aus
den Augen gelaſſen werden

Das Deutſche Reich hat ſich nach ſeinem geſammten Waarenumſatze
zum zweiten Handelsſtaate der Welt entwickelt Auch im Jahre 1900 iſt
es von dieſem Platze nicht verdrängt worden denn es betrug der Ge
ſammthandel Großbritanniens in Mark 16326 Millionen Deutſchlands
10398 Millionen Vereinigte Staaten 8680 Millionen Frankreichs
6789 Millionen Ein noch helleres Licht wird auf die ökonomiſche Ent
wickelung dieſer Staaten geworfen wenn man erwägt daß der Geſammt
handelsverkehr in den letzten zehn Jahren in England eine Zunahme von
2,3 Milliarden in den Vereinigten Staaten von 2,7 Milliarden in
Deutſchland von 4 Milliarden Mark erfahren hat Zahlen welche nicht
nur für die durchſchlagende Wirkung des bisherigen Handelsvertragspolitik
ſondern auch für die wirthſchaftliche Tüchtigkeit des deutſchen Volkes ein
glänzendes Zeugniß ablegen

Wie wir ſehen iſt der Geſammtaußenhandel durch den wirthſchaftlichen
Rückgang bisher nicht in Mitleidenſchaft gezogen worden Leider können
wir ſolches für den innern Handelsverkehr nicht in gleicher Weiſe feſtſtellen
Während z B der Geſammtgüterperkehr der Stadt Halle a S Eiſen
bahn und Waſſer in den beiden vorhergehenden Jahren eine Steigerung
von 15031730 dz auf 17837460 dz ſonach um 18 Proz erfahren
hatte iſt der Verkehr im Jahre 1900/01 wieder auf 15118390 42z ge
ſunken Die Abnahme hat demnach 15 Proz betragen ein Beweis dafür
daß die in die Oeffentlichkeit gedrungenen Klagen über den Rückgang des
Verkehrs und der Geſchäftsthätigkeit nicht unbegründet waren

Ueber die Lage der bedeutendſten Geſchäftszweige unſeres Bezirkes
während des Berichtsjahres mag an dieſer Stelle in Kürze wie folgt be
richtet werden

Der Verkehr im Bankgeſchäfte nahm einen befriedigenden Verlauf
Der Kursſtand für induſtrielle Werthe erlitt einen Rückgang in Folge von
Befürchtungen welche fich innerhalb des Publikums bei dem Sinken der
Geſchäftsthätigkeit auf manchen Gebieten geltend machten

Die Lage der Rohzuckerinduſtrie hat ſich inſofern verändert als
am 1 Juni 1900 nach langen Bemühungen das Zuckerkartell ins Leben
treten konnte an deſſen günſtigen Errungenſchaften ſowohl die Landwirth
ſchaft als auch die Jnduſtrie betheiligt iſt Die Preiſe für Rohzucker
waren im erſten Semeſter anhaltend im Steigen begriffen ſie konnten
ſich aber angeſichts der erhöhten Ernteerträge des Jnlandes und des Aus
landes im zweiten Semeſter nicht halten und ſanken zum Schluſſe auf den
früheren zu Anfang des Jahres innegehaltenen Stand zurück

Jn raffiniertem Zucker hat ſich ein lebhafter Umſatz zu niedrigen
Mandſchurei dem ruſſiſchen Einfluß ja der ruſſiſchen Herrſchaft

arbeitet einen Mouat im Jahr um während der übrigen elf
zu faulenzen

Seit einiger Zeit ſchien Marcel indes vernünftiger zu werden

oder vielmehr ſeine Arbeiten feſſelten ihn derart daß er keine
Zeit zu dummen Streichen hatte Er blieb des Abends meiſt
zu Hauſe hatte ſeinen Club aufgegeben und wäre er nicht am
Sonntag zu dem Rennen gefahren hätte man ihn für einen
bekehrten Sünder halten können Baradier wie Graff beob
achteten dieſe Wandlung mit heimlichem Staunen der Vater
mit Spannung der Onkel mit Beſorgniß

Bei dieſem Jungen müßt Jhr auf merkwürdige Anwand
lungen gefaßt ſein hatte der General Trémont geſagt als
beide ihm ihre Beobachtungen vorgetragen hatten denn er iſt
eben ein ungewöhnlicher Menſch Außerordentlich talentvoll
Zur Zeit beſchäftigt er ſich mit Herſtellung farbiger Photo
graphien und hat wirklich überraſchende Erfolge erzielt Laßt
ihn gewähren und ungeſtört ſeinen Weg gehen der kommt
ſchon ans Ziel

Das war für Graff ein Triumph geweſen und für den
Vater eine große Genugthuung Marcel ſelbſt war ſich nicht
einmal bewußt daß er den Seinigen Räthſel zu rathen gab er
war faſt ein Fremdling in Paris geworden Seit drei Wochen
lebte er in der Nähe von Troyes in der väterlichen Fabrik
von Ars nahe bei Troyes und erſchien nur um die Mutter
flüchtig zu begrüßen und gleich nach Vanves zu eilen um dem
General über ſeine Arbeiten zu berichten Es waren köſtliche
Stunden wenn der alte Chemiker und der junge Erfinder ihre
Erfahrungen und Beobachtungen austauſchten um dann beim
Frühſtück auch über die Frauen zu plaudern Dem General
deſſen Herz ſo jung und feurig geblieben war wie das ſeines
Schülers konnte Marcel alles anvertrauen und der väterliche
Freund beneidete ihn im Stillen um ſeine Jugend und freute ſich
der Kraft und Klugheit dieſes jungen Menſchen der für den
Genuß gleich befähigt war wie für den Ernſt der Arbeit

Trotz der Gewitterwolken die Marcels Leichtſinn gelegent
lich an ihrem Horizont aufſteigen ließ wäre das Leben für

Preiſen vollzogen die ſich bald im Hinblicke auf das Zuſtandekommen des

die Baradiers und für Graff ſonnig und friedlich dahingefloſſen
hätte das Schickſal ihnen nicht die Lichtenbachs in den Weg
geſtellt Der Chef des Hauſes Elias Lichtenbach war der
Sohn eines jüdiſchen Alteiſenhändlers in Paſſyſur Moſelle
und hatte zugleich mit Graff die Schule in Metz beſucht
Graffs Vater ein Bierbrauer hatte mit dem alten Lichtenbach
in einer gewiſſen Geſchäftsverbindung geſtanden indem er
zerſprungene Gläſer Faßreifen und alte Fäſſer an ihn ver
kaufte und den Jnden den er für ſehr arm hielt gern ein
Sümmchen verdienen ließ Mofes Lichtenbach war eine
ganz Metz vertraute Erſcheinung geweſen wenn er neben
ſeinem alten Schimmel durch die Straßen gezogen war um
die Waaren verſchiedenſter Gattung in ſeinen Karren zu laden
Er war eine Art von Lumpenſammler im Großen und befreite
die Hausfrauen von jeglichem Geräthe und Geſchirr das dienſt
untauglich geworden den Platz verſperrte Viel zahlte er
natürlich nicht aber geſchenkt nahm er auch nichts und wenn
man beinahe beſchämt ihm zerſprungene Ofenroſte geborſtene
Töpfe zerfetzte Teppiche abgebrochene Schippen ja altes Pack
ſtroh aufzuladen den Vorſchlag machte daß er dieſe Kleinigkeiten
als Lohn für ſeine Mühe annehmen ſolle ſo erwiderte er
Nein nein Jedes Ding hat ſeinen Werth ich zahle nicht

viel aber ich zahle
Darin ſetzte er nun einmal ſeinen Stolz die Geſchäftsehre

und wer ihn achſelzuckend für einen Narren erklärte der ſich
mit Unbrauchbarem belaſte war ſehr im Jrrthum Für Moſes
hatte wirklich jedes Ding ſeinen Werth gehabt was man inne
ward als er nach dem Krieg Metz verließ und in Paris in
der Chauſſee d Autinſtraße ein Lädchen aufthat über deſſen
Thüre zu leſen ſtand Lichtenbach Wechsler Jn dieſem
beſcheidenen Lokal fing der Alteiſenhändler von Paſſy an ſtatt
roſtiger Nägel und Scherben baares Geld umzuſetzen Dieſer
Umgeſtaltung ſeines Gewerbes waren freilich große Ereigniſſe
vorangegangen

Fortſetzung folgt

hörige
Sch und Pf in eine abgelegene Seitenſtraße ein und hier vollzog ſich

Pf feuerte 3 Schüſſe auf das Mädchen das er vorher noch
geküßt und an ſich gedrückt ab von denen einer in die Schulter der

Die Sch hatte noch die Kraft ſich mit
Hilfe einer zufällig vorübergehenden Frau nach der elterlichen Wohnung
zu begeben woſelbſt ſie an den erlittenen Verletzungen ſtarb Der Pf
flüchtete nach der That durch mehrere Straßen und verbarg ſich während

12 Juli Nr 161Zuckerkartells nicht unweſentlich aufbeſſerten Wenn auch fpäter eine durch
das Kartell bedingte ſtille Zeit eintrat ſo haben die Raffinerien doch mit
einem befriedigenden Ergebniſſe zu arbeiten vermocht

Die Braunkohleninduſt rie hat bei lebhafteſter Thätigkeit mit zu
friedenſtellenden Erträgniſſen rechnen können Durch die vielfach hervor
getretenen Befürchtungen über Eintritt von Kohlenmangel und einer
Kohlennoth wurde die Nachfrage nach Kohlen ſtark geſteigert weshalb ſich
innerhalb dieſer Jnduſtrie eine recht lebhafte Anſpannung der Arbeits
thätigkeit entwickelte Hierdurch konnte aber allen Anforderungen der Ver
braucher voll entſprochen werden und es hat im diesſeitigen BVezirke ein
Kohlenmangel nirgends geherrſcht Auch in Brikets und Naßpreßſteinen
fand ein erheblich geſteigerter Abſatz ſtatt

Infolge des Nachlaſſens des Wettbewerbes der amerikaniſchen und
ſchottiſchen Jnduſtrie hat in der Paraffinerzeugung der bereits früher
hervorgetretene Preisaufſchwung auch im Berichtsjahre angehalten Die
gute Lage des Fettwaarenmarktes bewirkte daß der Preisſtand für Paraffin
und Paraffinkerzen ſich weiter zu befeſtigen vermochte Das Gleiche kann
auch für Mineralöle Solaröle und ſchwere Paraffinöle berichtet werden
Zum Schluſſe des Jahres trat für Paraffin bei dem neuerdings wieder
ſich zeigenden Angebote von amerikaniſchen Produkten ein erheblicher Preis
ückgang ein

Trotz günſtiger Geſtaltung des Kupfermarktes und der Preisſteigerung
für Silber hat der Kupferſchieferbergbau kein ſo glänzendes Ergebniß er
zielt als im vorhergehenden Jahre weil die außergewöhnlichen Er
ſcheinungen deſſelben hohe Metallproduktion durch Aufarbeitung von
Zwiſchenprodukten und Verkauf ſolcher Produkte in Wegfall kamen
Dennoch kann dieſer höchſt werthvolle Zweig der Montaninduſtrie unſeres
Bezirkes auf ein recht befriedigendes Erträgniß zurückblicken

Während in der erſten Hälfte des Berichtsjahres die Maſchinen
induſtrie noch lebhaft beſchäftigt war wurde die Arbeit in der zweiten
Hälfte nicht unerheblich eingeſchränkt Jn den Preiſen für Rohſtoffe fand
ein beträchtliches Sinken ſtatt nach vorausgegangener künſtlicher Zurück
haltung der liefernden Werke welche ihr Wiſſen allzu lange als Ge
heimniß betrachtet hatten ſo namentlich für Roheiſen welche Erſcheinung
ſich naturgemäß auch ſofort auf die fertigen Erzeugniſſe erſtreckte Arbeiter
entläſſungen im erheblicheren Umfange haben indeſſen trotz des Rückganges
der Aufträge verhindert werden können

Gerichte Zeitung
Militärgericht der S Diviſion

8 Leopoldshall 10 Juli
Jn der Aula der hieſigen Schulen fand heute die Verhandlung des

Kriegsgerichts der 8 Diviſion gegen den Musketier Pfeffer von der
7 Kompagnie des Anh Jnf Rgts Nr 93 in Zerbſt wegen Mordes ſeiner
Braut der unverehel Marie Schwerdfeger von hier ſtatt Das Kriegs
gericht ſetzte ſich zuſammen aus dem Major v Reichenau den Kriegs
gerichtsräthen Wagener und Lucas Hauptmann v Köppen und Ober
leutnant v Bieler die Anklagebehörde vertritt der Kriegsgerichtsrath
Wolff als Rechtsbeiſtand fungiert Rechtsanwalt Czarnikow Halle
Als Sachverſtändige waren geladen die Oberſtabsärzte Graßmann und
Boſſenins ſowie Dr Müller Leopoldshall Der Angeklagte Musketier
Guſtav Pfeffer geb 10 Auguſt 1878 evangeliſch wegen Diebſtahls
mehrfach vorbeſtraft iſt beſchuldigt ſeinen ihm im December v Js ge
währten Urlaub überſchritten und am 28 December auf die unverehelicht
Marie Schwerdfeger hierſelbſt ſeine Braut in der Abſicht ſie zu tödten
drei Revolverſchüſſe abgegeben und dieſe That mit Ueberlegung ausgeführt
zu haben Der Angeklagte beſtritt mit Entſchiedenheit die Abſicht gehabt
zu haben das Mädchen zu tödten Wenn er in der Vorunterſuchung
gegenüber dem Kriegsgerichtsrath Koch ausgeſagt habe daß er die Sch
wegen Verbringung der ihr zur Aufbewahrung übergegebenen 700 Mk habe
tödten wollen ſo ſei dies Geſtändniß ihm ſozuſagen abgequält worden Auf
Grund dieſer Angabe beantragte der Vertreter der Anklagebehörde die ſofortige
telegraphiſche Ladung des Kriegsgerichtsraths Koch Der Thatbeſtand iſt
kurz folgender Der Angeklagte hatte am 23 December Weihnachtsurlaub
erhalten der am 27 December Nachmittags 3 Uhr ablief Am Vor
mittag des letztgenannten Tages wollte er nach ſeiner Garniſon zurück
reiſen verſäumte jedoch den Zug und fuhr mit dem um 1 Uhr 3 Min
abgehenden Zuge bis Güterglück wo er im Warteſaale ein Glas Bier
trank Jnzwiſchen war jedoch der Zug nach Zerbſt mit dem er fahren
wollte abgedampft und er ſtand nun vor der Wahl bis Zerbſt zu Fuß
zu gehen oder den um 9 Uhr dahin abgehenden Zug zu benutzen Berdes
that der Angeklagte jedoch nicht er fuhr vielmehr nach Staßfurt zurück
und da er am Abend auch nicht dazu kam nach ſeiner Garniſon zu
reiſen ſo verſchob er die Reiſe bis zum Morgen des 28 December Auf
dem Wege zum Bahnhofe begleiteten ihn ſeine Braut und andere Ange

Während letztere direkt nach dem Bahnhof gingen bogen die

das Drama

andere in den Unterleib trafen

der Nacht in einem Raume ſeiner früheren Arbeitsſtätte bis er zu ſeinen
Eltern zurückkehrte und von dieſen veranlaßt wurde ſich bei ſeinem Truppen
theil zu ſtellen Jn der Unterſuchungshaft hat der Angeklagte mehrmals
verſucht ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende zu machen was ihm
jedoch nicht gelungen iſt Die Zeugenvernehmung welche ſich in der
Hauptſache darum drehte ob der Pf ſich in den letzten 5 Jahren eine
Summe von 1100 Mk erſpart haben könne und ob er früher einen
Revolver beſeſſen wie der Angeklagte behauptete verlief in dem erſten
Falle bisher zu Gunſten des Pf da alle Zeugen ihm das Zeugniß eines
fleißigen und ſparſamen Arbeiters gaben Einen Revolver will jedoch
niemand früher bei dem Angeklagten gefehen haben ſo daß es wohl mit
dem Kauf des Revolvers und der Munition ſeitens des Pf bei dem
Schloſſermeiſter Eckhardt zu Staßfurt kurze Zeit vor ausgeführter That
ſeine Richtigkeit haben dürfte Die Verhandlungen welche Abends 8 Uhr
abgebrochen wurden werden morgen fortgeſetzt

Aus der Amgebung
Eisleben 10 Juki Der engliſche Cenſor in Johannes

burg Zwei Knaben Paul Oswald zu Eisleben und ſein Schul
kamerad Reinbothe aus Oberröblingen hatten einem Bericht des Eisl
Tagebl zufolge an Dewet in Transvaal einen Brief gerichtet in welchem
ſie um Zuſendung von Briefmarken baten Darauf erhielt Paul Oswald
folgendes Schreiben des engliſchen Cenſors in Johannesburg Cenſors
Office Johannesburg 15 6 01 Lieber P Oswald Jhren Brief an
Dewet habe ich ihm leider nicht nachſchicken können da er der wahre
Fliegende Holländer iſt und kein Menſch kann ſeine Adreſſe von einem

Tag bis zu dem andern wiſſen und ſeine Bewegungen ſind ihm ſelbſt
wahrſcheinlich ſehr unbeſtimmt Dieſe hängen ſehr von der mehr oder
minder zudringlichen Aufmerkſamkeit der nachfolgenden Truppen ab Einen
von dieſen Tagen werden Sie vielleicht ſeine beſtimmte Adreſſe aus der
Zeitung wiſſen und dann werden Sie wieder an ihn ſchreiben können
Es wird Jhnen vielleicht ſeltſam ſcheinen daß ich den Jnhalt von Jhrem
Briefe weiß das aber iſt leider ein Theil von meiner Pflicht eine be
ſondere Jntereſſe an die Thaten und Meinungen von allen Correſpon
denten zu nehmen Jch glaube aber daß es ein bischen ſchneller ſein wird
wenn ich die beigelegten Marken ſende welche ich zufällig bei mir habe
Es finden ſich zwei von jeder Sorte für Sie und Jhren Freund Mit
herzlichen Grüßen Jhr ergebener V Jerguſon Hauptmann J 24 Reg

Gröbzig 9 Juli Unfall Kürzlich wurde dem auf der hieſigen
Domäne bedienſteten Knecht V auf der Fahrt von Berwitz nach Gerlebogk
das rechte Schienbein ziemlich ſchwer dadurch verletzt daß das Handpferd

Stechfliegen geplagt ausſchlug und den in der Schoßkelle ſitzenden
traf

Maxdorf 9 Juli Straßenräuber Auf dem Wege von Droſa
nach Maxdorf wurde am vergangenen Sonntag zwiſchen 6 und 7 Uhr
Abends eine hier wohnhafte Frau von einem Strolche angeſallen der mit
barſchen Worten Geld von ihr verlangte und ſie bedrohte ſie todtzuſchlagen
Als die Frau ſich weigerte ſtieß und ſchuppte ſie der Straßenräuber Jn
ihrer Angſt gab die Frau zweimal einen Thaler hin worauf der freche
Patron ſie ziehen ließ Da die Frau nicht ſofort Anſtalten zur Verfolgung
des Räubers traf iſt der letztere unbeſtraft entkommen

z Alsleben 10 Juli Leichenfund Heute Abend gegen S Uhr
wurde die Leiche eines jungen Mädchens von dem Aufſeher Walter hinter
Zweihauſen aus der Saale gezogen Dieſelbe iſt bekleidet mit ſchwarzen
Strümpfen Knopfſtiefel Blouſenrock und kurzer Schürze Ob Selbſtmord
oder ein Verbrechen vorliegt iſt noch nicht feſtgeſtellt
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Nr 161 Freitagdw Weiſtenfels 11 Jnli Giftmord Großes Aufſehen erregt
hier die geſtern Nachmittag im Beifein einer Gerichtskommiſſion des
Staatsanwakts Kreisarztes 2c auf dem hieſigen Friedhofe vorgenommene
Ausgrabung zweier vor etwa einem Jahrzehnt beerdigter Leichen eines
Mannes und einer Frau Beide ſollen vergiftet ſein Die bei der Oeff
nung der Gräber vorgefundenen Leichenüberreſte wurden zufammen mit
Holztheilen der völlig morſchen zerfallenden Särge und der ſie umgebenden

Erde in drei Kiſten verpackt um zu eingehender Unterſuchung nach Berlin
geſandt zu werden Wie verlautet iſt in Naumburg eine Frauensperſon
verhaftet worden die beſchuldigt wird Herrſchaften bei denen ſie in Dienſt
geſtanden durch planmäßige Anwendung von Arfenik vergiftet zu haben

Zu ihren Opfern ſollen die beiden geſtern hier erhumierten Leichen gehört
haben Als die Giftmiſcherin kürzlich den Verſuch machte auch ihren
Mann ans dem Wege zu räumen wurde ſie ertappt und feſtgenommen
und es wurden Nachforſchungen über ihre Vergangenheit angeſtellt Die
Unterſuchung dürfte Aufklärung über die dunkele Angelegenheit bringen

o Oſchersleben 10 Jnli Unfall Eine Quetſchung der oberrn
Lendenwirbelgegend und der Kreuzbeingegend erlitt der Maurergeſelle
Hermann K im Betriebe des Maurermeiſters B dadurch daß derſelbe
von einer Rüſtung Bauarbeit am Güterbahnhof ca 410 m herabfiel

Altengrabow 9 Juli Vom Truppenübungsplatze
Augenblicklich herrſcht hier wieder reges Leben Außer anderen Truppen
befindet ſich jetzt auch die für China beſtimmte Beſatzungsbrigade in einer
Stärke von 2800 Mann auf dem Uebungsplatze Sie ſoll um die Mitte
des Monats von hier nach Bremerhaven befördert und von dort nach China
eingeſchifft werden Auch ſonſt bietet ein Beſuch des Platzes manches
Jntereſſante Vorgeſtern fand eine Schießübung der Artillerie ſtatt Unter
Anderem wurde auch wieder nach einem Luftballon geſchoſſen der nach
kurzer Zeit von 15 Kugeln durchlöchert zur Erde ſank

Theißen 9 Juli Ueberfahren Von ſeinem Geſchirr über
fahren wurde dieſer Tage ein Geſchirrführer aus Hollſteitz im benachbarten
Reußen Derſelbe hielt an um von ſeinem mit Bruchſteinen beladenen
Wagen herabzuſteigen als plötzlich die Pferde anzogen und der Mann zu
Falle kam und von dem ſchweren Wagen überfahren wurde Dieſer ging
ihm über das rechte Bein und den rechten Arm wodurch dieſe Theile er
heblich verletzt wurden

o Halberſtadt 10 Juli Giebeleinſtur Auf dem Neubau
des Bohn ſchen Waarenhauſes ſtürzte vorgeſtern Mittag gegen 12 Uhr ein
Theil des Giebels des angrenzenden Grundſtücks ein Die herunter
ſtürzenden Steine und Lehmmaſſen fielen theils auf den Bauplatz wo ſie
einen Laſtwagen zerkrümmerten theils in das Sudhaus ver Seifenſiederei
hier u A in den 50 Centner faſſenden Keſſel ſodaß die kochende Seifen
maſſe nach allen Seiten umherſpritzte Glücklicherweiſe ereignete ſich der
Unfall während der Mittagszeit wo Niemand auf dem Platze beſchäftigt
war ſodaß Menſchen nicht verletzt wurden Jn Folge des Nachrutſchens
im Grunde des Sudhauſes wurde auch der daran grenzende Seitenflügel
des Gaich ſchen Grundſtücks in Mitleidenſchaft gezogen Die Polizei ver
fügte die ſofortige Räumung dieſes gefährdeten Gebäudes das ſofort ab
geſteift wurde ſodaß ein weiterer Einſturz ſo leicht nicht zu be
fürchten iſt

W Freyburg 10 Juli Verſchiedenes Als man geſtern
Abend das etwa S8jährige Töchterchen des Landwirths O Hofmann in
Zenuchfeld vermißte und ſuchte ſah man aus dem Dorfteiche eine Peitſche
hervorragen und fand die Kleine ertrunken die vermuthlich die Gänſe aus
dem Waſſer hat treiben wollen Als heute Abend der etwa 15 jährige
Turnzögling Vogel beim Spielen mit dem Balle dieſen auffangen wollte
hatte er das Unglück den linken Arm zu brechen Der Steinbruchs
arbeiter Auguſt Hänig hatte heute ebenfalls das Unglück den Arm zu
brechen

Lokales
Der Rachdrug unſerer Origingl Lokal Berichte iſt unr mit Quellenavgabe geſiattet

Halle 11 Juli
Held bisher Oberſt und

zum Kommandeur der 15 Jn

Attszeichnung Dem Eiſenbahn Stationsvorſteher erſter Klaſſe
Mörder hierſelbſt iſt die Erlaubniß zur Anlegung des ihm verliehenen
Verdienſtkreuzes in Gold des Großherzogl mecklenburgiſchen Haus Ordens
der Wendiſchen Krone ertheilt worden

Erhannng eines Geſchäftshanſes für die Handelskammer
Die Frage des Erwerbes eines eigenen Grundſtückes hat die Handels
kammer ſchon zu jener Zeit beſchäftigt als über die anderweite Verwen
dung der von ihr benutzten Räume in den Aichamtsgebäude am Großen
Berlin Verhandlungen innerhalb der ſtädtiſchen Behörden gepflogen wur
den Sie konnte jedoch zu einem Abſchluſſe nicht gebracht werden
weil die Handelskammer nach den ſeiner Zeit geltenden geſetzlichen Be
ſtimmungen Korporationsrechte nicht beſaß und daher Eigenthum an
Grundſtücken nicht zu erwerben vermochte Da es gelang für
die Zwecke der Handelskammer geeignete Geſchäftsräume in den
Hauſe Riebeckplatz Nr 3 zu finden fiel zunächſt der Grund für die
Schaffung eines eigenen Hauſes fort Die Frage des Grundſtückserwerbes
gelangte aber erneut zur Erörterung als der frühere Eigenthümer
des Hanſes Riebeckplatz Nr 2 der Handelskammer die Abſicht bekannt

Perſonalnachricht Generalmajor
Kommandeur des Jnf Rgts Nr 63 iſt z
fanterie Brigade ernannt

gab dieſes Grundſtück zu verkaufen Am 20 Juni 1900 wurde der
Beſchluß geſaßt daß ein eigenes Grundſtück erworben werden ſolle
Die Auswahl unter den angebotenen Grundſtücken übertrug man
einem aus halleſchen Mitgliedern für dieſen Zweck gebildeten Ausſchuſſe
Infolgedeſſen iſt von dem Rentier Albert Kobe ein in der Franckeſtraße
Nr 5 gelegenes Gartengrundſtück von 1040 qm Flächeninhalt bei 22 m
Straßenlänge für den Preis von 70980 M erworben worden Um nun
das auf dieſem Grundſtücke zu errichtende Haus in einer den Zwecken
und Repräſentationsbedürfniſſen der Handelskammer entſprechenden Weiſe
aufzuführen wurde ein beſchränkter Wettbewerb zwiſchen drei angeſehenen
Halleſchen Architektenfirmen ausgeſchrieben Die hierauf eingelapfenen
Entwürfe hat ein aus den Herren Stadtbaurath Genzmer Stadtbauin
ſpektor Rehorſt dem Vorſitzenden der Handelskammer Generaldirektor
Kuhlow dem erſten Stellvertreter desſelben Kommerzieyrath Steckner und
dem zweiten Stellvertreter Stadrath Werther unter dem Vorſitze des Herrn
Profeſſor E Licht aus Leipzig gebildetes Preisgericht geprüft und dabei
den von der Firma Knoch Kallmeyer eingereichten Entwurf als den
beſten bezeichnet Nach den Beſtimmungen des Preisausſchreibens iſt dieſer
Firma auch die Bauleitung übertragen worden Mit einigen Aenderungen
wird das Projekt zur Ausführung kommen Die Bankoſten ſind auf
165 000 Mk veranſchlagt Da der Handelskammer nicht unweſentliche
Kapitalsſchenkungen für den Hausbau gemacht bezw in Ausſicht geſtellt
ſind ſo hat die Geſammtſitzung vom 13 December 1900 den einſtimmigen
Beſchluß gefaßt für dieſen Bau ohne Grunderwerb
die Summe von 120000 Mark aus eigenen Mitteln aufzuwenden
Die erforderlichen Summen ſollen auf dem Wege der Anleihe
aufgebracht werden Was das zu errichtende Haus ſelbſt anbetrifft
ſo ſoll es außer Keller und Erdgeſchoß nur noch ein Obergeſchoß
umfaſſen das letztere wird zum Vermiethen eingerichtet während die
Geſchäftsräume der Kammer Bureau Bücherei Leſe und Kommiſſions
ſitzungszimmer im Erdgeſchoſſe untergebracht werden an welches ſich
der für etwa 120 bis 140 Perſonen berechnete Sitzungsſaal ſchließen wird
Die Fertigſtellung des Baues ſoll ſoweit gefördert werden daß das Haus
am 1 April 1902 in Benutzung genommen werden kann bis dahin hat
die Handelskammer in dem Grundſtücke Magdeburgerſtraße 60 die er
forderlichen Räume gemiethet

Thätigkeit der Kammer für Handelsſachen bei dem Kgl
Ländgericht zu Halle a S Jm Jahre 1900 ſind in den bei der
genannten Kammer verhandelten Rechtsſtreitigkeiten ergangen 1 in ge
wöhnlichen Prozeſſen a Endurtheile auf Verſäumniß Verzicht Anerkennt
niß oder zur Erledigung eines bedingten Endurtheils 231 andere
Endurtheile 90 2 in Urkunden und Wechſelprozeſſen a Endurtheile auf
Verſäumniß Verzicht Anerkenntniß oder zur Erledigung eines bedingten
Endurtheils 543 andere Endurtheile 22 3 in Arreſten und einſtweiligen
Verfügungen ein anderes Urtheil Es ergiebt ſich hieraus eine Geſammt
zahl a der Endurtheile auf Verſäumniß 2c 774 b der anderen Ur
theile 113 Außerdem ſind 27 Prozeſſe durch gerichtliche Vergleiche
erledigt Die Kammer für Handelsſachen hat ferner für das Jahr 1900
einen Zuwachs an Arbeit inſofern erhalten als ihr die Beſchwerden in
Sachen der Eintragungen in die öffentlichen Regiſter überwieſen worden
ſind An ſolchen Beſchwerden waren 16 anhängig von denen 12 durch
Beſchluß eine ohne einen ſolchen erledigt worden ſind und 3 unerledigt
blieben

g e Saaleſchifffahrt Der Schiffsverkehr durch die Schleuſe zu
l t in 1900 auf die einzelnen Güter wie folgt

R n Tonnen zu 1000 kg Zu Berg Weizen 3895oggen 1 115 Gerſte 1955 Hafer 1135 Mais 1375 Mehl 565
Spiritus 485 Zucker 2125 Melaſſe 280 Cichorienbrocken 400 Rund
holz 5165 Langholz 2875 Bretter 7720 Brennholz 15 Faßſtäbe 455
Thon 445 Sement 90 Pflaſterſteine 935 Gipsformſchutt 90 Maner
ſteine 150 Feldſpat 65 Steinkohlen 4930 Braunkohlen 10510 Koks 150
Petrokenm 5795 Oel 1275 Harz 5405 Phosphat 1000 Dünger 2220
Schwefelkies 5565 Salpeter 400 Schlämmkreide 110 Salzfäure 85
Chromerz 3240 Blei 840 Dampferketten 60 Kabeldraht 545 Dach
pappe 240 keere Fäſſer 25 leere Ballons 75 ſonſtige Güter 3508
Zu Thal Weizen 4280 Gerſte 390 Mehl 1475 Malz 50 Kartoffeln 4480
Zwiebeln 5985 Zucker 51190 Melafſe 320 Cichorienbrocken 120
Gurken 215 Nutzholz 145 Gipsmehl 1300 Thon 53860 Kies 29315
Cement 4140 Bruchſteine 57 925 Pflaſterſteine 20835 Chamotte
ſcherben 170 Sand 8020 Manerſteine 11145 Braunkohlen 765
Koks 450 Salz 1595 Soda 18980 Salzfäure 335 Dampferketten 70
Papier 1538 Kiſten 95 ſonſtige Güter 7559 Durch die Schleuſe bei
Trotha gingen 750 Kähne mit 110167 t Tragſähigkeit und 85559 tLadegewicht zu Berg ſowie 225 Kähne mit 40 t Tragfähigkeit und

33861 t Ladegewicht zu Thal Durch Gimrig wurden geſchleuſt
539 Kähne mit 99989 t Tragfähigkeit und 75330 t Ladegewicht zu
Berg 268 Kähne mit 43426 t Tragfähigkeit und 34461 t Ladegewicht

zu Thal eFernſprechberkehr Die unterm 26 März 1900 erlaſſenen Aits
führungsbeſtimmungen zur Fernſprechgebühren Ordnung erhalten unter
Nr 18 im letzten Abſatz folgende veränderte Faſſung Die Theilnehmer
welche die Bauſchgebühr im Vorortsverkehr zahlen ſind berechtigt die
Benutzung ihres Anſchluſſes zu Geſprächen mit Theilnehmern an anderen
Orten deſſelben Vorortsnetzes mit denen ſie ſelbſt für die Bauſchgebühr
ſprechen dürfen Dritten unentgeltlich zu geſtatten Jm Vezirksverkehr
verbleibt es bei den für die einzelnen Bezirksnetze geltenden beſonderen
Beſtimmungen

Anfichtspoſtkarten Die ſogen Glimmerpoſtkarten werden
nach einer neuen Verfügung des Staatsſekretärs des Reichspoſtamts noch
bis zum 2 Januar 1902 befördert

Verein für Erdkunde Die geſtern im Evangeliſchen Vereins
hauſe abgehaltene Sitzung war wegen der herrſchenden Hitze und der
Reiſezeit nicht ſehr zahlreich beſucht Der Herr Vorſitzende theilte mit
daß am 31 Juli eine Fachſitzung abgehalten wird in welcher über den
Jnhalt des Werkes von Goldfuß Die geographiſchen Beziehungen der
Schneckenfaung Mitteldeutſchlands geſprochen wird Außerdem legt Herr
Profeſſor Ul e ſeine Arbeit über den Starnberger See vor Herr Privat
dozent Dr Sapper ſprach ſodann über Land und Volk von Mittel
amerika Der Herr Vortragende der 12 Jahre dort gelebt hat und mit
den dortigen Verhältniſſen ſehr vertraut iſt gab eine intereſſante und leb
hafte Schilderung jenes Landes und ſeiner Bewohner Wenn man ſich
dem Feſtlande in der Gegend des geplanten Nicaragua Kanals
nähert ſo ſieht man zuerſt einige Jnſeln ſonſt troſtloſe Einöde
und Einſamkeit Alles iſt Wald alle Berge und Hügel in Coſtarica
ſind damit überdeckt keine Spur von irgend etwas Menſchlichem Der
völlige Mangel an Kultur frappiert den ankommenden Reiſenden Die
Grenzlinie zwiſchen Land und Waſſer verſchwindet eine ſcharfe Grenze
eriſtiert thatſächlich zwiſchen ihnen nicht Etwas weiter im Jnnern findet
man einen großen dem Bodenſee ähnlichen See aber keine menſchliche
Anſiedelung alles Wald was das Auge erblickt Vom Fluß aus kann
man nicht in den Urwald eindringen da dieſer faſt hermetiſch abgeſchloſſen
iſt Papageien und Affen ſowie Alligatoren beleben die Scenerie Nach
I tägiger Fahrt den Fluß hinauf gelangt man zum erſten Mal an einen
kleinen Flußhafen Hier iſt die erſte Jndianeranſiedelung Die dortigen
Jndianer haben einen ſanften und ruhigen Charakter Sie ſind nur 1,55 w
groß tragen jedoch ſchwere Laſten mit Leichtigkeit Nach zweitägigem Neiten
kommt man in die Hochebene an Stelle des Urwaldes ſtellt ſich theilweiſe
an den Bergen der Buſchwald ein unterbrochen von Maisfeldern und
Kaffeepflanzungen Die auf dieſen Anſiedlungen lebenden Jndianer ſind
ſchon ſeit 350 Jahren Chriſten Sie begraben ihre Todten in einem
Haus gemeinſam welches auch zu Feſtlichkeiten benutzt wird
Jndianer genießen nur an den Feſten viel Alkohol und dann ſtehen die
Frauen den Männern darin nicht nach Sie ſind einestheils fromme
Chriſten haben aber noch nebenher ihre heidniſchen Götter die Sonne
von der ſie alles Gute haben und die ſie über alles verehren und einen
Gott genannt der Vater von Berg und Thal der in einer großen Höhle
wohnt und als Leibdiener den Blitz und die Schlangen hat Jm Urwald
hat das Regiment des chriſtlichen Gottes ein Ende und nur der heidniſche
kann hier helfen Die Frau wird hier noch gekauft und bis zu 22 Mk
bezahlt Der Vater freit für ſeinen Sohn und wenn das Geld nicht
zurückgewieſen wird ſo iſt der Handel perfekt Jedoch kann ſich auch die
Frau ihren Mann kaufen dieſer koſtet aber ca 30 Mk Dem Herrn
Vortragenden wurde gedankt für ſeine intereſſanten Ausführungen an
welche Herr Prof Kirchhoff noch eine Beſprechung anknüpfte

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Raturforſcher hat in ihrer Fachſektion für Phyſik und Meteorologie
als Mitglied aufgenommen Herrn Dr Wilhelm Trabert Dozent für
Meteorologie an der Univerſität und Sekretär der K K Centralanſtalt
ſür Meteorologie und Erdmagnetismus in Wien

Stiftungsfeſt Der Verein der Bäcker Geſellenſchaft zu Halle
a S feiert am Sonntag den 14 d Mts im Wintergarten ſein
25 Stiftungsfeſt verbunden mit Fahnenweihe Die Fahne iſt von der
Bonner Fahnenfabrik gefertigt und im Geſchäftshaus von Bruno Frey
tag hier ausgeſtellt Der Feſtzug paſſirt die Leipzigerſtraße Poſtſtraße
Promenade Geiſtſtraße Neumarktſtraße Wilhelmſtraße Ludwig Wucherer
ſtraße uns Magdeburgerſtraße nach dem Feſtlokale woſelbſt die Weihe
ſtattfindet Nachmittags iſt Garten Concert dann Ball im Saal

Der Geſangverein Tannhäuſer hält ſein diesjähriges Kinder
feſt mit Umzug durch die anliegenden Straßen im Garten des Paradies
am Sonntag den 21 Juli Nachmittags 4 Uhr ab

Stadtpark Am Sonntag wird im Stadtpark die Marine
Kapelle des Deutſchen Flottenvereins welche ſtaatlich konzeſſioniert iſt und
aus 26 tüchtigen auf der Marine gedienten Muſikern beſteht Nachmittags
und Abends zwei Concerte geben Die Kapelle hat in ſchmucker Marine
Uniform unter Leitung des Kapellmeiſters Fr Kindermann während
der letzten Wochen in Leipzig mit großer Anerkennung concertiert und
begiebt ſich von hier nach Dresden

Tod durch Hitzſchlag Der Arbeiter Friedrich
Nachmittags 1 Uhr auf dem Rathshofe vom Hitzſchlage getroffen Sch
wurde ſpäter in bewußtloſem Zuſtande aufgefunden und in ſeine
Wohnung gebracht wo er trotz ärztlicher Bemühungen bereits gegen
5 Uhr verſtarb

Durch Läſterzungen in den Tod getrieben 18 jährige
ienſtmädchen Hulda Weber eine hübſche große Erſcheinung wird ſeit

Dienstag vermißt Es wird vermuthet daß das fleißige und ehrliebende
Mädchen das ſeit einiger Zeit viel ſeeliſche Erregungen durchzumachen
hatte weil ſein Bräutigam kürzlich tödtlich verunglückte und der Vater
vor einigen Tagen bei der Arbeit ſchwer verletzt wurde durch Verleum
dungen einer klatſchſüchtigen Perſon ſo gekränkt iſt daß es den Tod in
der Saale geſucht hat Die Vermißte hat dunkelblondes Haar bekleidet
iſt ſie mit ſchwarzem Rock karrierter Taille großer ſchwarzer Schürze und
ſchwarzen Lackſchuhen Von anderer Seite erfahren wir daß am Dienstag
Nachmittag gegen 2 Uhr einige Leute ſahen wie ein etwa 18jähriges
Mädchen zwiſchen der Fabrik der Firma Jentzſch und der Steinmühle in
den Mühlgraben ſprang Das Mädchen iſt ſofort ertrunken Leider
ſcheint die Ertrunkene mit der vermißten Hulda Weber identiſch zu ſein
ſo daß alſo letztere thatſächlich von einer Ehrabſchneiderin in den Tod ge
trieben iſt

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 10 Juli Der DepowvVicefeldwebel Johann Malordy und
Helene Haß Halle und Raſtatt Der Handarbeiter Ernſt Reichenbach und
Jda Hügel Büſchdorf Der Königl Eiſenb Güter Expedient Andreas
Günther und Natalie Götz Halle und Caſſel

Eheſchließungen 10 Juli Der Handarbeiter Joſef Wiesner und
Frieda Schmidt Schmiedſtraße 32 und Schlofſerſtraße 16 Der Schloſſer
Karl Kaſeler und Jda Hemer Schillerſtraße 28 und Graſeweg 15 Der
Geſchirrführer Friedrich Gebhardt und Frieda Schlüter Martinſtraße 16

Geboren 10 Jul Dem Handarbeiter Adolf Tornauer ein S Bern
hard Mühlberg 7 Dem Poſtſchaffner Gottfried Wagner ein S Erich
Pfännerhöhe 34 Dem Müller Max Horn ein S Karl Mansfelder
ſtraße 47 Dem Handarbeiter Robert Falkner eine T Anna Niemeyer
ſtraße 3 Dem Drechsler Rudolf Adler eine T Gertrud Streiberſtraße 23

Dem Portier Otto Henze eine T Thereſia Klinik Dew Altbändler

De

Schaaf wurde

Das
C

v

Gen eral Anzeiger für Halle und den Saalkeers 12 Juli Seite 3Gnido Schleich eine T Margarethe Alter Markt 34 Dem Handarbeiter
Guſtav Maye ein S Paul Brunoswarte 34 Dem Handarbeiter Rein
hold Schauerhammer eine T Martha Schützenſtraße 2 Dem Dachdecker
Richard Vortius ein S Otto Thoiuckſtraße 2

Geſtorben 10 Juli Des Kaufmann Guſtav Böge Ehefrau Klara
geb Lehmann 86 Magdeburgerſtraße 12 Des verſt Arbeiter Her
mann Brehme S Max 6 Künik Des Müller Max Horn S Karl
10 St Mangsfelderſtraße 47 Der Poſtverwalier a D Hermann Mebefius
78 Wörmlitzerſtraße 12 Wittwe Minna Hildebrand geb Garolin 81 J
Dryanderſtraße 19 Des Handarbeiter Julius Schulze S Willy 8
Schützenſtraße 2 Der Handelsmann Karl Berger 60 Spitze 27
Des Fabrikarbeiter Max Spalteholz S Ernſt 1 Hackebornſtraße 6

Standesamt Halle Burgſtrafze 38
Aufgeboten 10 Juli Der Maler Otto Eule und Luiſe Schulze

Ackerſtraße 7 und Fleiſcherſtraße 27Geboren d Juli Dem Molkerei Inſpektor Theodor Ebeling ein
S Rudolf Trothaerſtraße 39 Dem Rangierer Alfred Leander eine T
Margarethe Ackerſtraße 4 Dem Fabrikarbeiter Otto Trenſinger ein S
Kurt Fährſtraße 10 Dem Schneider Hermann Mund eine T Anna
Triftſtraße 22 Dem Schornſteinfeger Friedrich Lohſe eine T Johanne
Ludwig Wuchererſtraße 59 Dem Handardeiter Albert Meidenbauer ein S
Kurt Vöckſtraße 5

rn 10 Juli Des Privatmann Heinrich Spelling Ehefrau
Friederike geb Michael 81 Blumenthalſtraße 24 Des Poſtſchaffner
Adolf Dräger T Anna 6 Deſſauerſtraße 18 Des Handarbeiter
Eduard Reöfeld S Guſtav 1 Große Wallſtraße 3 Der Handarbeiter
Friedrich Schaaf 63 Adolfſtraße 9 Des Kaufmann Richard Krauſe
Ehefran Antonie geb Kurzhals 38 J Friedenſtraße 27
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Uachrichten
St Etienne 11 Juli Meldung des Kl Ein hieſiger

84 Jahre alter Weber iſt durch ſieben Dolchſtiche ermordet aufgefunden

worden Der Mörder iſt ein Schneider der auf Veranlaſſung einer
Nichte des Ermordeten die That begangen hat

Tunis 11 Juli Meldung des Kl Das hieſige Kriegs
gericht verurtheilte einen Soldaten des 4 Bataillons des leichten
Jnfanterie Regiments der wegen Gehorſamsverweigerung gegen den
Oberſten angeklagt war und im Laufe der Verhandlung dem Vorſitzenden
einen Stein an den Kopf geworfen hatte zum Tode

Newhyork 11 Juli Wolff s Bur Dem Newyork Herald
wird gemeldet Carnegie habe kürzlich einem Mitglied der Newyorker
Handelskammer das ihn in Schottland beſuchte erklärt er gedenke noch

56 Millionen Pfund Sterling gemeinnützigen Zwecken zu
widmen

Waſſhington 11 Juli Hirſch s Bur
Sturm wird von den Küſten in Texas berichtet Die Fluth war in
Calviſton die höchſte welche bisher je zu verzeichnen geweſen Die um
liegenden Flüſſe ſind ausgetreten Jn Port Saraco wurden zahlreiche
Häuſer zerſtört Die Stadt Corbin Staat Montana ſoll durch den
Cyclon vollſtändig zerſtört worden ſein

Kapſtadt 11 Juli Wolff s Bur Die Frau des Burenführers
Lucas Meyer ſchifft ſich an Bord Dampfers Saxon nach
Europa ein wo ſie bis zur Beendigung des Krieges zu verbleiben

Ein furchtbarer

des

gedenkt
Shanghai 11 Juli Reut Bur Nach Meldungen chineſiſcher

Blätter iſt der geſetzmäßige Thronerbe in Puchyn ſeinem Vater dem

Prinzen Tuan nach der Umgegend von Ynlin nach der nördlichen
Grenze von Schangſi nachgereiſt wo ein fremdenfeindliches Heer
ſtehen ſoll

Berlin 10 Juli ie internationalen Radrennen um die
Meiſterſchaft der Welt die am 7 d M im Sportpark Friedenau
begannen und am nächſten Sonntag beendet werden haben eine beſondere
Bedeutung dadurch erhalten daß der Kaiſer einen Ehren preis für
den Sieger in der Weltmeiſterſchaft über die kurze Strecke geſtiftet hat
Dieſe Nachricht wird in allen ſporttreibenden Ländern auf das freudigſte

r an begrüßt werden ſind doch die Weltmeiſterſchaften internationale Wett
kämpfe Den Monarchen ſoll zur Gewährung des Preiſes in erſter
Linie der Sieg Willy Arends in Paris bewogen haben Und nicht
nur der Erfolg des deutſchen Fahrers im Preis der Republik hat Kaiſer
Wilhelm erfreut ſondern auch die freundliche Aufnahme welche die
Pariſer dem ſiegreichen Hannoveraner bereiteten obwohl er ihren werth
vollen Preis in das Ausland entführte

Aus dem Geſchäftsderkehr
Wiederum fünf Hauptgewinne von 60000 Mark 50000 Mark

40000 Mark 30000 Mark 20000 Mark und noch weitere 9835
Abzug zahlbare Geldgewinne von 10000 Mark herab bis 10 Mark ge
langen bereits am 13 14 und 15 Auguſt durch die beliebten Marien
burger Looſe à 3 Mark zur Ausſpielung Die Looſe ſind überall bei
den in den Jnſeraten bekannt gegebenen Verkaufsſtellen zu haben oder
direct zu beziehen von dem unter Glücksmüller bekannten General Debit
Lud Müller Co in Berlin Breiteſtraße 5 und Hamburg große
Johannisſtraße 21 Wir erinnern daran daß voriges Mal ſchon einige
Tage vor der Ziehung keine Looſe mehr zu haben waren deshalb möge
man mit dem Ankauf diesmal nicht zu lange warten

Marftpreiſe
der Woche vom 2 Jnli bis 6 Juli 1901

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Nerkan Höchſter Niedrigſter Durchſchn

Gegenſtand Winden Preishell 5qut 100 Klar 16 80 16 1640
Weizen mittel 16 15 15 50gering 15 14 14 50gut 14 70 14 50 14 60Noggen F mittel 14 50 14 14 25l gering 14 13 15 50gut J J F h rnGerſte mittel e 1 r te 77gering

gut e e 1Hafer mittel n 15 80 14 80 15 380
gering e e T FErbſen Viktoria g h 20 181 tollSpeiſebohnen 22 50 20 211 2532 16 50 24 25

Eßkartoffeln e e 4 h 2 T 3 7Richtſtroh 6 60 4 5 30Krummſtroh Fuhrenpreis 4 S 4Heu 8 81Rindfleiſch im Großhandel n 110 100 105
von der Keule 1 Klgr 1 50 1130 1 40
vom Bauche 41 30 1 1 15Schweinefleiſch 1 150 130 1 40Kalbfleiſchvameieſt iſch x 2 9R 1 eilt 7 7 2 JGeräucherter Speck 4 1490 120 30Sßhutter 240 2 21 20Eier 1 Schock 3 60 3 20 3 40den 8 Juli 1901Halle a

Wafferſtände Am 10 Juli Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,26 11 Juli Halle unterhalb 1,83
Trotha 1,72 10 Juli Bernburg 1,30 Calbe Unter
pegel 4 0,68 Oberpegel 4 1,54 Dresden 1,06 Magde
burg 1,16
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VFahrrad Handlung
De Merſeburgerſtraße 4 R

Von heute an verkaufe ich Nähmaſchinen
der zu enorm herabgeſ

Sahrräder
Jabrikate prompt u bin nAeberaturen werden an allen

Halle a den 11 Juli 1901
Meinen werthen Kunden und Geschäftsfreunden die ergebene NMit

theilung dass ich mein Geschäft nach

Alte Vromenmacie La
gegenüber dem Stadttheater

verlegt habe
Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens daukend bitte

ich mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen

Lad Anton s Buchhandlung
M Zschau

Alte Promennde Ia Vernsprecher 2380
Gebrauchte Hlaninos

gut repariert empfiehlt unter Garantie

Julius Blüvhnmer
Kaiſerl

a a
Pianofabrik

rohe l
Rother r Th u t

Topfer im Rothen Thurm empfiehlt

Reiselcönbe S
45 em 18 52 6 68 76 84 92 102 em2,25 00 3,75, 4,50 5,50 6,50 8,00 9,50 11 fſowie Auswahl in Hand u Reiſekoffern zu ſtaunend biſligen Breiſen

dst simer er sehev nſer Rathgeber für Stellungeſuchende

Himbeeren enthält zahlreicheJohannisbeeren Kinſterbewerbungsbriefe
zum Einmachen empfiehlt Preis 50 Pfg in Marken

Liicderita Berg W oemann S S v Co Hannover

wangeveriteiger n g
Das ZTeising ſche Vauerngut in Rabutz bei Gröbers circa 104

Morgen groß mit 1123 Wark Hrundſteuerreinertrag in 2 zuſammen
hängenden Dlänen dicht am Hoſe wird mit der ganzen Ernke und mit
vollſtändigem lebenden und todten Jnvenlare

am Freitag den 12 Juli Nachmittags 4 Uhr
im Gaſthoſe zu Rabutz öffentlich verſteigert

Denen ugeiger ſür Halle und den Saalkreis

Echt Grä
Zuckerkranke
andere Zuſätze gebraut

vorzüglich durſtſtillend und regt den Appetit

Landsbergerſtr 7

Alter Markt 8

aus den Vereinigten Grätzer Bierbrauereien in Grätz ärztlich empfohlen für Rekonvaleszenten

Ww W eher in Delitzſch Aug Dietrien in Eisleben Wilh Herrmann Hotel z Schiff
W L Britting in Hettſtedt O Vrauke in Kerſeburg A Weolzel A Kerst in Mücheln Ww Martini
in Querfurt Otto Trützschler in Zörbig Wilh Otto F Meltzer

132 Juli er 161
äher Grſundhritsbier

Magenleidende
beſtes Tafelbier und Hausgetränk aus allerfeinſtem Weizenmalz und beſtem Hopfen ohne

rein hell und goldklar zeichnet ſich durch feinen angenehm bitteren Geſchmack durch großen Reich
thum an reinſter wohlbekömml icher Champagner Kohlenſäure beſonders aus iſt faſt alkoholfrei deshalb niemals berauſchend dagegen

in hervorragendem Maße an empfiehlt in ſtets flaſchenreifer Qualität und in Fäſſern

Geueral Vertreter E Lelhrmmer
Haupt Contor

Lager u Eiskellereien J direktem Gleisanſchluß
Fernſprecher 238

Zweig Niederlagen mermann Niesner Mittelſtr 13 C Heinemann Harz 50 Wilh KöppnerJn Artern II Stock in Bad Schmiedeberg P Possolt in Brehna O Juvnie in Cönnern

H Contorim Hanſe meines früheren Geſchäfts
Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 1287

in Gerbftedt

J zStadt Theater heiprig
Nenes Tljenter

Freitag den 12 Juli 1901Das schwache Geschlecht
Hierauf

Das Pulverfass
Zum Schluß

Der neue Vormund
Apollo Theater

Sommer Variete
Neuer Spielplan

Hochber9 Trio mit ſeiner
Ueberbrettl Parodie

V hamiets
o oherbairischen Singvögel
Franz Gossmann der beliebte Hal

lenſer Humoriſt
Leon Armin JInſtrumental Virtuoſe
Margarethe Fantaska Soubrette
Wei ungünſtiger Witterung im Saale

Cafe Roland
Täglich Grosses Goncert

der Jnſtrumental Virtuoſen

OIliweiras
Nen Nene
Der eGoldener ſürseh

Leipzigerſtraße 63
Täglich

Comceertt
der Clown Kapelle

Bei ungünſtiger Witterung

un
im aurant

Hurg Chealer
Sonntag den 14 Juli er
großes Gieſgeſt

Frei Concert Kinder Beluſtigungen
Von 4 Uhr ab T Ball

Hierzu laden freundlich ein
Blasse Oebſter Carl Schmidt
Naundorf bei Reideburg

Zum Kirſchfeſt und Tanzmuſik
Sonntag den 14 Juli ladet freundlichſt

ein HewaläAnfang Nachmittags 3 Uhr

Kriegor Begrabdnisswerein

RiedaSonntag den 14 Juli ladet zum

Stiftungsfeſt
freundlichſt ein

Der Vorſtand
3H

Sonntag den 14 Juli 1901 von
3 Uhr ab

Tanzvergnügen
wozu ergebenſt einladet

Tennerv
basthof 7 Dentschen Kaiver

Cönnern a s
Während des Feuerwehr Verbands

tages welcher vom 13 15 Juli ſtatt
findet empfehle meine am Neumarkt ge
legenen Lokalitäten in welchen mit guten
Speiſen und Getränken beſtens aufgewartet

Ergebenſt Fr Starke

Vinoleum
iſt und bleibt das Beſte um alle Arten
Bau und Werkholz ſowie ſämmtliche
Bauten durch einfaches Anſtreichen vor
Fäulniß Schwamm und Feuchtigkeit zu
ſchützen und dieſe Uebelſtände zu beſeitigen

Alleiniger Verkäufer

Carl Fiedler Bauunternehmer
Halle a Victor Scheffelſtr 5
Clgarren Geſchäft welches geſonnen

iſt eine Wilüänale
chten wird gebeten Off mit Bedinguri

Zoologischer
Freitag d 12 d M
Abends 7 Uhr Concert der Kapelle des Füſ Regts Gen Feldmarſchall

Graf Blumenthal Magdebg Nr 36

Back VWittelömel
Morgen Freitag Nachmittag 4 Uhr zur Feier des Rektoratswechſels

Gr on erder Kayelle des Königl Jüſ g Wer ſytdmarkzat Graf Zlumenthal
agdeb 36

Entree 30 Pfg Familien und Abonnements Billets haben Gültigkeit

C Rohde O WiegertWintergarfen
Sonnabend den 13 Juli er Nachmittags und Abends

S Garpten Concert
mit großem Kinder und Familieufeſt

arrang von dem in den Kurvrten beliebten Jnſtrumentaliften Max Grevettt
Außergewöhnlich reichhaltiges Programm

Kinderbelnſtigungen jeder Art wie Hahnſchlagen Wettlaufen Vogel
ſchießen für Knaben u ſ nebſt

Antritt der Kinder zurGroßer Gratis Präſentvertheilung Feßpolsnaiſe
darauf Kindertanz mit Bonbonregen Bei eintretender Dunkelheit große Fackelpolvnaiſe

Kaſſenöffnung 3 Uhr Anfang des Concertes 24 Uhr
m Anfang des Feſtes 4 UhrEintritt Kinder 20 für e 40 S

Roten u Weinrestanramt
IIotel Tulpe erste Etage

EmpfehleGrosse Krehbse ris ohne Helgoländer Hummer

Prima Caviar Malossol
Strassburger Gänseleber Pastete Original Terrine

ſowie alle der Saiſon entſprechenden Speiſen
n 1,50 Diners 1,50 u 3 Soupers 2 M

Grosse z Ball ons
esS e e 3 e c S cNaben Im S

Etahlissement Kurzhals
Freitag den 12 Juli

Grosses Froi Concert
Jeden Dienstag und Freitag Gesellschaftstag

Z àſRaben Insel r Fehen
Extra rei Concert

Militär Muſik Kapelle 36 Mannunter r Herrn e rWeise nDonnerstag 11 Jnli Wrei Concert
i Jandit

Htel Schwarzer Ackller s
Große Sleinſtraße 24

Heute

Höflichſt einladend

Mittagstiſch von 12 2 Uhr l Mk im Abonn 0,75 Mk
Reichhaltige Früh ne Abend Stammkarte

Mehrere große und kleine Pereinszimmer ſowie Saal ſind noch einige Tage

in der Woche frei Paul Haasere e SJeden Mittwoch Freitag und Montag

e Grosses Frei CGoncert
Nur noch diese Woche concertiert das

Französische Musaren Damen Orchester

im Bratwianrstglöclkale
Naturheil Anstalt Gross Jena

bei Naumburg a 5 Thüringen
behandelt mit vorzügl Heilerfolgen alle Krankheiten beſ veraltete Leiden Mäßige

ungen u D 164 a d Exp d Bl zu ſenden Preiſe Proſpekt frei Näheres auch Halle Friedenſtraße 28
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